
Hau  weg  die  religiösen
Symbole!
„Der Europäische Gerichtshof hat die Rechte von Arbeitgebern
[sic] gestärkt, die muslimischen Mitarbeiterinnen das Tragen
von  Kopftüchern  verbieten.  Das  Verbot  des  Tragens  jeder
sichtbaren Ausdrucksform politischer, weltanschaulicher oder
religiöser  Überzeugungen  könne  durch  das  Bedürfnis  des
Arbeitgebers  gerechtfertigt  sein,  gegenüber  den  Kunden  ein
Bild der Neutralität zu vermitteln oder soziale Konflikte zu
vermeiden,  urteilte  der  EuGH  am  Donnerstag  in  Luxemburg.“
(FAZ, AnwaltOnline.de, juris.de, anwalt.de, dejure.org)

Was sagt eigentlich die „Linke“ dazu? Hält man vornehm das
Maul? (Das vermute ich.) Begrüßt man das Urteil? Oder spricht
man sich für die Hijabisierung der Gesellschaft aus`?
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